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Perspektive schaffen,
wenn's bedrohlich wird!



Wenn’s bedrohlich wird
Über eine Millionen Menschen erkranken jährlich in 
Deutschland an einer lebensbedrohlichen Erkrankung – 
davon 500.000 an Krebs. Auch Angehörige leiden darunter. 
Nichts ist, wie es einmal war. Angst gehört zum Alltag und 
die Lebensqualität sinkt1. Wahrnehmung verändert sich 
und die Welt wird plötzlich dunkel, eng und begrenzt2. 
Perspektiven schwinden.

1	Deutsche Krebsgesellschaft (2016).Arbeitsgemeinschaft der 
Wissenschaftlichen Medizinischen Fachgesellschaften e.V. 
Leitlinienprogramm Onkologie.

2	Vollmer T. C. & Koppen G. (2010). Die Erkrankung des Raumes. 
Raumwahrnehmung im Zustand körperlicher Versehrtheit und deren 
Bedeutung für die Architektur. München: Utz Verlag.



Perspektive schaffen
Der gemeinnützige Verein, GAPAO e.V. setzt diesen 
gesundheits- und heilungsgefährdenden Gefühlen 
etwas entgegen und schafft neue Perspektiven durch 
die Förderung der psychologischen Unterstützung der 
Betroffenen. Eine Unterstützung, die von Mensch und 
gebauter Umwelt geleistet wird. Mit diesem Ziel fördert 
und unterstützt GAPAO e.V. die bedürfnisorientierte und 
evidenzbasierte Gestaltung von Behandlungsumgebungen 
für schwer- und chronisch kranke Menschen. 
Die Förderung betrifft sowohl die Architektur von 
Behandlungsumgebungen als auch die personelle 
Ausstattung, die Versorgungsstrukturen und die Forschung. 
In diesem Kontext fördert und initiiert GAPAO e.V. Projekte 
aus der Architekturpsychologie, der Architektur und der 
Psychoonkologie. 
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Werden Sie Mitglied
und gestalten mit an einer besseren Behandlungszukunft 
für schwer- und chronisch kranke Menschen. Helfen Sie, 
dass die wissenschaftlichen Beweise, dass eine räumliche 
und personelle Zuwendung therapieunterstützend sein 
kann, endlich ihren Weg in die deutschen Krankenhäuser, 
Versorgungseinrichtungen und deren Therapiekonzepte 
finden. Werden Sie Mitglied und gestalten unseren 
gemeinnützigen Verein aktiv mit oder unterstützen Sie 
unsere Ziele und helfen Betroffenen durch Ihre Spende, 
wieder eine Perspektive zu erhalten.


